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hand.ball.herz-Club 
du für uns. wir für Korschenbroich.

Deine Unterstützung des Leistungshandballs beim TVK!
„Handball mit Herz“, diesem Credo 
hat sich der TVK verschrieben. Der 
TVK hat das mittelfristige Ziel, sich 
wieder als fester Bestandteil der 3.Liga 
zu etablieren und dabei Talente aus 
der Region linker Niederrhein für den 
Leistungshandball zu gewinnen und 
zu entwickeln.

Mit Deinem Beitritt zum „Hand.Ball.
Herz.-Club“ förderst Du aktiv den 
leistungsorientierten Handball am 
Niederrhein.

Ihr Ansprechpartner 
Jan Wolf,  
Manager Marketing & Sponsoring  
Tel.: +49 163 2603518  
Mail:  jan.wolf@tv-korschenbroich.de 
 
Christoph Zerbe , 
Stv. Geschäftsführer 
Tel.: +49 177 2462020 
christoph.zerbe@hand-ball-herz.de 

www.hand-ball-herz.de

• Regionalliga 1989 bis 2006

• Westdeutscher Meister 2007 & 2009

• 2. Handballbundesliga 2008, 2010 und 2011

• 3. DHB Handballbundesliga 2012 bis 2018
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nachdem wir bis zur Herbstpause mit 
insgesamt lediglich vier Spielen in die 
Saison gestartet sind, kommen wir 
von nun an in den regulären Saison-
rhythmus. Mit 6:2 Punkten aus den 
erwähnten vier Spielen liegen wir auf 
Kurs. Und auch wenn insbesondere 
die beiden Auswärtsspiele beim OSC 
Rheinhausen und TuSEM Essen II ech-
te Hürden sind, ist unser Blick eindeu-
tig nach vorne gerichtet. 

VORWORT
Liebe Freunde und Förderer des TVK,

Peter Nilgen
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Unsere Mannschaft hat bereits bewie-
sen, dass sie auch schwierige Spiele 
erfolgreich und siegreich bestreiten 
kann. 

Mit der SG Langenfeld treffen wir 
am 29.10.2022 auf ein Team, das im 
bisherigen Saisonverlauf überrascht 
hat. Die erzielten 7:3 Punkte vor der 
Herbstpause zeigen, dass der letztjäh-
rige Abstiegskandidat in dieser Saison 
zugelegt hat. Nur zwei Wochen später 
treffen wir mit dem Bergischen HC II 
auf einen der beiden Aufsteiger, der 
sich auf Anhieb in der Liga zurecht ge-
funden haben und im sicheren Mittel-
feld der Tabelle rangiert. Der BHC, der 
inzwischen vom Ex-Korschenbroicher 
Mirko Bernau trainiert wird, konnte 
bereits die eine oder andere Überra-
schung landen und vertraut auf eine 
Mischung gut ausgebildeter Talente 
aus der eigenen Nachwuchsschmiede 
und den bundesligaerfahrenen Kristian 
Nippes und Nils Artmann, die zusam-

men eine herausragende rechte Seite 
bilden.    

Im Hintergrund laufen so langsam auch 
die ersten Gespräche mit unseren 
Spielern und unserem Trainer für die 
neue Saison an. Dank einiger wichtiger 
Sponsorenverträge, die wir über das 
Saisonende hinaus verlängern konnten, 
sind wir optimistisch, dass wir wie in 
den vergangenen Jahren eine positive 
Rückmeldung erhalten. Unser Ziel ist 
es weiterhin, weite Teile unseres Ka-
ders zusammenzuhalten und punktuell 
zu verbessern.    

Einen extra Dank möchte ich hier 
einmal mehr unserer Fancrew aus-
sprechen, die uns auch in den Aus-
wärtsspielen hervorragend unterstützt. 
Ich würde mich freuen, wenn Sie uns 
auch bei unseren kommenden beiden 
Heimspielen der Spielzeit 2022/23 so 
zahlreich und stimmungsvoll unterstüt-
zen wie bereits in den ersten Spielen 
der Saison. Bringen Sie hier auch 
gerne Freunde und Bekannte mit, oder 
empfehlen Sie uns weiter. Wir freuen 
uns auf Sie!

Herzlichst Ihr 

 
Peter Nilgen

VORWORT 
Geschäftsführer Peter Nilgen
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UNSER KADER FÜR DIE SAISON 2022/223

6 Lukas Bark 
Geburtstag: 09.06.2001 

Position: Linksaußen

7 David Biskamp 
Geburtstag: 25.01.1993 
Position: Linksaußen

17 Steffen Brinkhues 
Geburtstag: 10.12.1997 

Position: Rückraum Links

10 Max Eugler 
Geburtstag: 10.03.1996 

Position: Kreisläufer

 Maxi Tobae 
Geburtstag: 09.02.1997 

Position: Kreisläufer

13 Til Klause 
Geburtstag: 09.09.2001 

Position: Rückraum Mitte

33 Marcus Neven  
Geburtstag: 08.06.2001 
Position: Rechtsaußen

77 Oliver Brakelmann. 
Geburtstag: 03.01.2000 

Position: Rückraum Rechts

97 Felix Krüger 
Geburtstag: 20.06.1997 

Position: Torwart

2 Henrik Schiffmann 
Geburtstag: 25.12.1993 

Position: Rückraum Rechts

20 Mats Wolf  
Geburtstag: 17..09.1997 

Position: Rückraum Mitte

18 Nicolai Zidorn 
Geburtstag: 09.10.1994 

Position: Rückraum Links

Gilbert Lansen 
Geburtstag: 09.08.1990  

Position: Trainer

UNSER KADER FÜR DIE SAISON 2022/23  

14 Henrik Ingenpaß 
Geburtstag: 17.04.2001 

Position: Rückraum Rechts

32 Mika Scholmeesters 
Geburtstag: 26.11.2002 

Position: Tor
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DAS TVK-INTERVIEW: KAY VEHLOW 
Medifit als fester Baustein hinter dem Team 

Das Gesundheitszentrum Medifit 
verfügt über insgesamt fünf Standorte 
in Kaarst, Erkelenz und Kleinenbroich 
und bietet das gesamte Spektrum 
der medizinischen Betreuung an. Von 
klassischer Krankengymnastik, über 
manuelle Therapie, Massagen und 
medizinischem Training, bieten die Me-
difit-Experten auch an allen Standorten 
Ergotherapie für Personen jeden Alters 
bei Einschränkungen der Handlungs-
fähigkeit an. Darüber hinaus können 
Interessenten auch Wellness-Angebote 
mit unterschiedlichen Entspannungs-
formen, wie einer Massage oder einer 
Hot Stone Behandlung, bei Medifit in 
Anspruch nehmen. Markus Hausdorf 
sprach mit Geschäftsführer Kay Vehlow 
über die Kooperation mit dem TV Kor-
schenbroich. 

Wie kam es deinem / eurem En-
gagement beim TV Korschenbroich?

Kay Vehlow: Nachdem mein Kollege 
Christian letzte Saison einmal für Jörg 
Pohlenz eingesprungen ist, war er völ-
lig begeistert von der Mannschaft und 
wir sprachen darüber, mehr im Bereich 
Sportbetreuung machen zu wollen. Zu 
dieser Saison wurde dann ein Nachfol-
ger für Jörg Pohlenz gesucht und als 
Jan Wolf mich anrief, war die Entschei-

dung schnell gefallen. 

Wie oft kümmert ihr euch um die 
Belange der Spieler des TV Kor-
schenbroich?

Kay Vehlow: Wir möchten den TVK 
auf gutem Niveau unterstützen und 
machen das im Team. Montags kom-
me ich eine Stunde vor dem Training 
in die Halle und kümmere mich um 
akute Verletzungen vom Wochenende. 
Samstagvormittags bieten Christian, 
Jens oder Julia 2 Termine in der Praxis 
an. Die Spielbetreuung haben wir uns 
zu viert aufgeteilt. Treten schwerere 
Verletzungen auf, kümmern wir uns 
um eine schnelle intensive Betreuung. 

Du selbst hast eine Vergangenheit 
beim TVK, vielleicht kannst du gera-
de unsere jüngeren Zuschauer mal 
aufklären…

Kay Vehlow: Oh, da könnte ich viel 
erzählen, möchte aber keinen langwei-
len… Ich bin in der C-Jungend zum TVK 
gewechselt und in der B-Jungend sind 
wir Westdeutscher Meister geworden 
und standen im Halbfinale um die 
Deutsche Meisterschaft. Nach der 
A-Jugend sind wir mit fünf Spielern in 
die erste Mannschaft hochgerückt, die 
damals noch in der 3. Liga spielte. Das 

DAS TVK-INTERVIEW: KAY VEHLOW 
Medifit als fester Baustein hinter dem Team 

Bei jedem Spiel für den TVK dabei: Christian, Jens, Julia oder Kay. Foto: Medifit: . 
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1. Jahr verlief für mich durchwachsen, 
in der Vorbereitung auf die 2. Saison 
war ich gut dabei. Leider riss ich mir 
das hintere Kreuzband und war lange 
raus. So kam ich mit Physiotherapie 
in Berührung und habe beschlossen 
Physiotherapie in den Niederlanden zu 
studieren. Aufgrund der konservativen 
Behandlung (keine OP) war ich zwar 
schmerzfrei und belastbar, aber an 
Handball auf hohem Niveau war nicht 
mehr zu denken. Ich spielte dann 
noch 5 Jahre in der 2. Mannschaft des 
TVK, mit der wir in die Landesliga auf-
gestiegen sind. Mit 27 Jahren habe 
ich dann aufgehört, da es beruflich 
ernst wurde und ich mich im Medifit 
selbstständig gemacht habe.

Wie bist du und deine Kolleginnen 
und Kollegen vom TVK-Team aufge-
nommen worden?

Kay Vehlow: Der Verein wird immer 
noch familiär geführt und ich habe 
viele bekannte Gesichter wieder 
getroffen. Klaus Weyerbrock hat uns 
als sportlicher Leiter der Mannschaft 
und dem Trainer vorgestellt und wir 
sind sehr nett aufgenommen worden. 
Das Team ist wirklich klasse und total 
sympathisch. Wir als Medifit-Team 
fühlen uns schon jetzt sehr wohl hier 
und gehören schon nach kurzer Zeit 
dazu.

 
 

Was kannst du uns zum Thema 
Mikroverletzungen im Hallensport 
sagen?

Kay Vehlow: Manchmal sind es beim 
Handball kleine Mikroverletzungen, 
die einen Spieler unrund laufen lassen 
und einen Muskel überlasten. Das 
Resultat sind dann zunächst Muskel-
verhärtungen, die häufig in Muskelzer-
rungen, Faserrissen und schwereren 
Sportverletzungen münden. Unser 
Ziel ist es, dies bei den einzelnen 
Spielern zu erkennen und frühzeitig zu 
behandeln. Außerdem ist es hilfreich, 
dass das Trainerteam Wert auf Athle-
tiktraining und Belastungssteuerung 
legt. In diesem Bereich wird beim 
TVK schon vieles gemacht. Natürlich 
brauchen wir bei der Prävention von 
Verletzungen auch etwas Glück. Denn 
Sprunggelenks-, Knie- oder Schulter-
verletzungen unter Einwirkungen des 
Gegners können immer passieren 
und ziehen dann eine längere Pause 
nach sich. Es gibt dann gewisse Hei-
lungsphasen, die wir nur bedingend 
beschleunigen können. 

Was traust du der Mannschaft von 
Gilbert Lansen in dieser Saison zu? 

Kay Vehlow: Als Physio und TVK-Fan 
traue ich dem Trainer und der Mann-
schaft viel zu und hoffe das Beste mit 
wenigen Verletzungen. Einen Platz 
unter den Top 3 fände ich gut.

DAS TVK-INTERVIEW: KAY VEHLOW 
Medifit als fester Baustein hinter dem Team KLEINENBROICH

www.medifit.info INFOS

 MANUELLE THERAPIE
 PHYSIOTHERAPIE
 MEDIZINISCHES TRAINING
 LYMPHDRAINAGE & MASSAGE

RZ_Medifit_AZ_TVK_148x105mm_082022_2.indd   1RZ_Medifit_AZ_TVK_148x105mm_082022_2.indd   1 07.08.2022   08:51:5807.08.2022   08:51:58
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Nach sechzig Minuten feierten die 
Spieler, die Verantwortlichen und die 
Fans des TVK den 28:26 (11:13)-Erfolg 
über den HC Weiden in der mit 350 
Zuschauern gefüllten Korschenbroicher 
Waldsporthalle ausgelassen. Für das 
hand.ball.herz.-Team war Maxi Tobae 
siebenmal erfolgreich, für die Gäste 
traf Jonas Scheidtweiler zehnmal. Am 
kommenden Samstag (19.30 Uhr, 
Sporthalle Ringstraße) geht es für den 
TV Korschenbroich zum TSV Bonn.

Gilbert Lansen musste nach dem Spiel 
mehrfach tief durchatmen. Der Coach 
war glücklich und zufrieden – aber 
nur das man den ersten Heimerfolg 
einfahren konnte und die Begegnung 
gegen den HC Weiden doch noch mit 
einem Happy End endete. „Mit 26 

Gegentoren kann man leben, aber wir 
haben nur 28 eigene Tore erzielt. Das 
ist viel zu wenig. Wir haben wieder viel 
zu viele gute Chancen liegen gelassen“, 
sagte der Coach nach dem Spiel.

Dabei kam der TV Korschenbroich 
eigentlich gut ins Spiel und setzte sich 
auch gleich mit zwei Toren ab. Bis zum 
7:5 in der 12. Minute lief es. Doch dann 
gönnten sich die Gastgeber eine zehn-
minütige Torflaute.  

Bis zur 22. Minute blieb die Lan-
sen-Truppe ohne eigenen Treffer, 
kassierte in dieser Phase aber fünf. Der 
HC Weiden ging mit 10:7 in Führung. 
Ganz bitter die Tatsache, dass der TVK 
sich wieder auf ein 11:11-Unentschie-
den in die Partie zurückkämpfte, dann 

SPIELBERICHT  
TV Korschenbroich – HC Weiden 2018 28:26 (11:13) 

aber noch vor dem Gang in die Halb-
zeitpause zwei Gegentreffer kassierte 
und Weiden nach dreißig Minuten mit 
13:11 führte.

Diesem Rückstand lief man in den 
ersten Minuten der zweiten Halbzeit 
auch weiter nach. Doch zwischen 
der 38. und 45. Minute drehte der 
TVK einen 16:17-Rückstand in eine 
21:19-Führung. Doch auch diese 
Zwei-Tore-Führung sorgte nicht 
dafür, dass die Gastgeber das Spiel 
selbstbewusst und souverän zu Ende 
spielten. Immer wieder ließ man bes-
te Chancen liegen. So gelang es den 
Gästen erneut in Führung zu gehen – 
22:21, 23:22, 24:23 und 25:24. In den 
letzten zehn Minuten kam die Zeit von 
Lukas Bark – er erzielte vier Treffer in 
Folge und hatte maßgeblichen An-
teil daran, dass der TVK durch Barks 
vierten Treffer wieder mit in Führung 
(26:25, 57. Minute) lag. Zwar konnte 
Weiden noch einmal ausgleichen, 
doch am Ende fightete der TVK den 
Gegner nieder und fuhr durch Treffer 
von Mats Wolf und David Biskamp per 
Siebenmeter einen 28:26-Arbeitssieg 
ein.

Die Freude über diesen knappen 
Erfolg war riesengroß. „Weiden hat 
das Maximum aus sich rausgeholt 
und wollte dieses Spiel unbedingt 
erfolgreich bestreiten. Ich freue mich 
darüber, dass meine Mannschaft nie 
aufgegeben und sich diesen Erfolg 

erkämpft hat. Da war Leidenschaft, 
Kampf und Herzblut zu sehen“, sagte 
Gilbert Lansen.

Statistik:

TV Korschenbroich: Felix Krüger, 
Mika Schoolmeesters – Henrik 
Schiffmann (2), Lukas Bark (4), David 
Biskamp (4/3), Max Eugler (1), Til 
Klause (2), Henrik Ingenpaß (1), 
Steffen Brinkhues (1), Nicolai Zidorn, 
Mats Wolf (4), Maxi Tobae (7), Marcus 
Neven (2), Oliver Brakelmann  
 
HC Weiden: Tobias Bayer, Elias Tom-
bach – Stefan Kuck, Timo Wolff (1), 
Timothy Meurer (4/3), Jonas Scheidt-
weiler (10/4), Piet Gerke, Daniel Kraus, 
Timo Flossbach (2), Paul Fiedler (5), 
Adrian Bergerhausen (2), Samuel 
Meurer, Andrew Akintunde (2), Islam 
Eissa

Schiedsrichter: Malte Brinkmann und 
Timo Tekolf

Zeitstrafen: TVK: 8 (4x 2 Minuten) – 
HCW: 8 (4x 2 Minuten)

Siebenmeter: TVK: 4/3 – HCW: 7/7

Spielfilm: 1:0 (3.), 3:2 (6.), 6:4 (10.), 
7:7 (16.), 7:10 (21.), 11:11 (25.), 11:13 
(Halbzeit) – 12:14 (32.), 14:16 (35.), 
18:17 (40.), 21:19 (45.), 22:22 (50.) 
25:25 (55.), 28:26 (Endstand)

Zuschauer: 350

SPIELBERICHT  
TV Korschenbroich – HC Weiden 2018 28:26 (11:13) 
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Der TV Korschenbroich hat am Sams-
tag den dritten Sieg in Folge einge-
fahren: Die Mannschaft von Gilbert 
Lansen setzte sich beim TSV Bonn 
nach sechzig Minuten mit 36:33 (19:16) 
durch und kletterte durch diesen Erfolg 
auf den 4. Tabellenplatz der Nordrhein-
liga. 

Ehe sich der TV Korschenbroich über 
den dritten Sieg in Folge freuen konnte, 
lagen sechzig hart umkämpfte Minuten 
hinter der Mannschaft von Gilbert Lan-
sen. „Ich freue mich, dass wir beide 
Zähler mitnehmen konnten, denn in 
Bonn werden nicht viele Mannschaf-
ten gewinnen. Nach der knappen und 
unglücklichen Auftaktniederlage stehen 
wir nun mit 6:2 Punkten gut da, sind 
vorne in der Spitzengruppe dabei“, sag-

te der TVK-Coach nach der Partie in der 
Sporthalle an der Ringstraße.

Ein besonderes Highlight war, dass 
beide Torhüter des TV Korschenbroich 
jeweils einen Treffer zum Sieg des 
hand.ball.herz.-Teams in Bonn bei-
steuerten. Felix Krüger traf in Halbzeit 
eins zum 14:11 in der 21. Minute, Mika 
Schoolmeesters konnte sich in Halbzeit 
zwei in die Torschützenliste eintragen 
und erzielte in der 48. Minute den 
Treffer zum 29:26.

„Auch in Bonn gab es wieder Punkte, 
die mir sehr gut gefallen haben. Wir 
haben ein gutes Tempospiel gemacht 
und vor allem 36 Treffer erzielt. Wir ha-
ben vorne wenig Fehler gemacht und 
hatten ein gutes Rückzugsverhalten, 

SPIELBERICHT  
TSV Bonn - TV Korschenbroich – 33:36 (16:19)  

Wir erstellen Ihre Verfahrensdokumentationwww.cultdig.de Tel.:  02166 12 804 20 info@cultdig.de

so dass Bonn nicht über seine Gegen-
stöße kommen konnte. Auch die 33 
Gegentore spiegeln unsere Abwehr-
leistung eigentlich nicht wider. Da war 
auch viel Pech dabei“, sagte Gilbert 
Lansen nach dem Spiel. „Allerdings ist 
es uns wieder gelungen, uns mehrfach 
mit vier Tore abzusetzen. Dennoch 
schaffen wir es nicht, die Partie frühzei-
tig für uns zu entscheiden.“

Nach einer Viertelstunde konnte der 
TVK die Partie zu seinen Gunsten 
drehen: Einen 9:10-Rückstand konnte 
man in eine 11:10-Führung drehen. Im 
weiteren Spielverlauf konnte man sich 
bis auf 15:11 (22. Minute) absetzen. 
Zur Halbzeitpause lagen die Gäste aus 
Korschenbroich mit 19:16 in Führung. 
Bonn ließ sich nicht abschütteln, kam 
in der 39. Minute zum 22:22-Ausgleich. 
Doch erneut konnte sich der TVK über 
26:23 bis auf 30:26 absetzen, doch die 
Gastgeber konnten erneut zum 30:30 
ausgleichen. Erst beim Spielstand von 
31:31 setzte sich der TVK zwischen der 
55. und 58. Minute vorentscheidend 
ab. Durch einen 3:0-Lauf und die Treffer 
von Steffen Brinkhues, Henrik Schiff-
mann und einen von David Biskamp 
verwandelten Siebenmeter setzte 
man sich bis auf 34:31 ab. Am Ende 
gewann der TVK die Partie in Bonn mit 
36:33.

 

Statistik:

TSV Bonn: Islam Ahmed Elnoama-
ny, Moritz Meissenburg – Alexander 
Schöneseiffen, Simon Röhrig (2), Nils 
Bullerjahn (3), Thomas Behr (2), Kai 
Heitkötter, Tom Weikl (2), Florian Ben-
ninghoff-Lühl (1), Timo Worm (14/7), 
Luca Bohrmann (3), Fabian Struif (4), 
Daniel Rohloff (2), Kilian Werz

TV Korschenbroich: Felix Krüger (1), 
Mika Schoolmeesters (1) – Henrik 
Schiffmann (6), Lukas Bark (3), David 
Biskamp (7/6), Max Eugler (2), Til 
Klause (1), Henrik Ingenpaß, Steffen 
Brinkhues (3), Nicolai Zidorn (1), Mats 
Wolf (5), Maxi Tobae (3), Marcus Neven 
(3), Oliver Brakelmann

Schiedsrichter: Jérôme Breuer und 
Dennis Schaaf

Zeitstrafen: TSV: 10 (5x 2 Minuten) – 
TVK: 8 (4x 2 Minuten)

Rote Karten: TSV: Fabian Struif, 59. Mi-
nute – TVK: Max Eugler, 47. Minute

Siebenmeter: TSV: 7/7 – TVK: 6/6

Spielfilm: 1:1 (2.), 3:3 (6.), 6:5 (10.), 
10:9 (15.), 11:13 (20.), 13:16 (25.), 16:19 
(Halbzeit) – 17:19 (33.), 19:20 (35.), 
22:24 (40.), 25:27 (44.), 27:30 (49.), 
31:33 (55.), 33:36 (Endstand)

Zuschauer: 80

SPIELBERICHT  
TSV Bonn - TV Korschenbroich – 33:36 (16:19)  
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Die SG Langenfeld hatte sich in 
der vergangenen Saison nach der 
24:27-Niederlage beim TSV Bonn von 
Trainer Lars Brümmer getrennt. Beim 
Heimspiel gegen Aldekerk trug man 
unter Leitung von Dennis Werkmeis-
ter die Früchte und fuhr vollkommen 
überraschend beide Zähler durch einen 
30:29-Erfolg ein. Es war der Auftakt für 
einen starken Langenfelder Endspurt. 
Christian Paul, Dennis Werkmeister 
und Markus Becker bildeten anschlie-
ßend das Trainergespann und sammel-
ten zwischen dem 9. April und 14. Mai 
zehn von möglichen zwölf Punkten. 
Der Klassenerhalt in der Nordrheinliga 
gelang der SGL so.

Zur Spielzeit 2022/2023 gab es nur 
wenig personelle Veränderung. Chris-
tian Paul blieb Verantwortlicher der 
1. Herren-Mannschaft. Auch diese 
Maßnahme zahlte sich aus, denn die 
SG Langenfeld legte bis zu den Herbst-
ferien einen guten Start hin. Siege 
gegen den Neusser HV (29:24), beim 
MTV Rheinwacht Dinslaken (32:27) 
und gegen Aufsteiger HSG Refrath/
Hand (28:27) sowie einem Unentschie-
den gegen den BTB Aachen (29:29) 
brachten der Paul-Truppe sieben Zähler 
in den ersten fünf Spielen und damit 
Platz 3 ein. Lediglich beim HC Gelpe/
Strombach musste man sich mit 24:38 
geschlagen geben.

UNSER GEGNER: SG LANGENFELD 
SGL mit ein Topstart in die neue Saison

Aufstellung:

12 – Niklas Köhler-Prediger 

35 – Simon Hüttel 

3 – Mathis Timo Pötzsch

5 – Oussama Lajnef

7 – Vinzenz Preissegger

8 – Tim Rahmann

13 – Julian Schulz

24 – Jörg Aaron Winter

25 – Thorben Richartz

28 – Sandro Gohly

44 – Jacob Schmitz

48 – Nils Raschke

96 – Jason Dean Wellershaus

98 – Simon Schößer

Trainer/Betreuerstab:

Trainer: Christian Paul

Betreuer: Steffen Hambrock

Physiotherapeutin: Anna Petzel

UNSER GEGNER: SG LANGENFELD 
SGL mit ein Topstart in die neue Saison

Autoteile und Kfz-Zubehör jetzt günstig online bestellen!
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UNSER GEGNER: BERGISCHER HC II 
Starker Aufsteiger mit Ex-Korschenbroicher auf der Trainerbank

UNSER GEGNER: BERGISCHER HC II 
Starker Aufsteiger mit Ex-Korschenbroicher auf der Trainerbank

Aufstellung:

1 – Silas Elsässer 

2 – Aaron Exner 

4 – Ivo Santos

9 – Alexander Breenkötter

10 – Thomas Bahn

13 – Kristian Nippes

14 – Max Franco

15 – Jannis Keull

17 – Ben Buescher

20 – Tobias Schmitz

23 – Nils Artmann

24 – Sören Berger

95 – Lennart Mentges

Björn Schnitzker

Leon Baier 

Paul Gieselmann

Joe Ballmann

Jannick Esser

Trainer/Betreuerstab:

Trainer: Mirko Bernau

Co-Trainer: Alexander Breenkötter 

Torwart-Trainer: Michael Wupper

Physiotherapeutin: Tanja Berblinger

Betreuer: Markus Büdenbender

Der Bergische HC II hat sich in der 
vergangenen Saison im Aufstiegs-
rennen in der Oberliga gegen die von 
Ronny Rogawska trainierte Borussia 
aus Mönchengladbach durchgesetzt. 
Vater des Erfolges beim BHC ist der 
ehemalige Korschenbroicher Mirko Ber-
nau, der von 2004 bis 2008 selbst das 
TVK-Trikot trug. Der 23-fache deutsche 
Nationalspieler stieg in der Spielzeit 
2006/2007 mit dem TV Korschenbroich 
in die 2. Bundesliga auf. Seit 2018 ist 
er nun Trainer beim Bergischen HC und 
kümmert sich um die Entwicklung der 
Talente des Bundesligisten in der 2. 
Mannschaft.

Mit nur fünf Minuspunkte ist der BHC 
II in der vergangenen Saison durch die 
Oberliga marschiert. Nur einen Zähler 
dahinter Borussia Mönchengladbach. 
Die Gladbacher konnten das Hinspiel 
gegen den BHC mit 29:27 für sich 
entscheiden, der BHC II gewann das 

Rückspiel mit 27:25. Der BHC II verlor 
zudem noch beim TV Lobberich mit 
26:27 und trennte sich am letzten 
Spieltag 37:37-Unentschieden beim 
LTV Wuppertal. Die Gladbacher muss-
ten sich beim VfB Homberg mit 25:26 
und bei Adler Königshof mit 29:35 
geschlagen geben und verpassten den 
Aufstieg denkbar knapp.

In die neue Saison startete der BHC II 
bis zu den Herbstferien mit 2 Siegen 
und 2 Niederlagen. Während man die 
Spiele bei TuSEM Essen II (33:29) und 
beim HC Gelpe/Strombach (35:33) 
gewinnen konnten, musste sich die 
Mannschaft von Mirko Bernau gegen 
den Neusser HV (26:29) und gegen 
den BTB Aachen (25:29) geschlagen 
geben.

Heute freut sich der TV Korschenbroich 
über die Rückkehr von Mirko Bernau 
an seine alte Wirkungsstätte.
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TV KTV KORSCHENBROICHORSCHENBROICH  
HANDBALL MIT HERZ VOM NIEDERRHEIN

Magnet BaeckerundHaebel_2016_B+H_Logo_rund  03.04.16  20:05  Seite 1

hand.ball.herz-Club 
du für uns. wir für Korschenbroich.

REGIONALLIGA NORDRHEIN  
SAISON 2022/23
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DAS SPORTLICHSTE NETZWERK 
KORSCHENBROICHS WIRD PRÄSENTIERT VON:

hand.ball.herz-Club 
du für uns. wir für Korschenbroich.

LVM-Versicherungsagentur

Gabriele Eschbach

 

 

 

 

 

 

 

 

         Pescher Straße 102 * 41352 Korschenbroich * 02161 – 641317  * zur-waldesruh@t-online.de  www.st-schornsteinbau.de

Magnet BaeckerundHaebel_2016_B+H_Logo_rund  03.04.16  20:05  Seite 1

BUCHHANDLUNG
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02.09.2022 TV Korschenbroich interaktiv.Handball 24:25

10.09.2022 HG LTG/HTV Remscheid  TV Korschenbroich 28:31

24.09.2022 TV Korschenbroich HC Weiden 2018 28:26

01.10.2022 TSV Bonn rrh.  TV Korschenbroich 33:36

23.10.2022 OSC Rheinhausen TV Korschenbroich :

29.10.2022  TV Korschenbroich SG Langenfeld :

05.11.2022 TuSEM Essen II TV Korschenbroich :

12.11.2022 TV Korschenbroich Bergischer HC II :

19.11.2022  Neusser HV TV Korschenbroich :

26.11.2022 TV Korschenbroich HC Gelpe/Strombach :

03.12.2022 BTB Aachen TV Korschenbroich :

10.12.2022 TV Korschenbroich MTV Rheinw Dinslaken :

18.12.2022 HSG Refrath/Hand TV Korschenbroich :

:

Datum Heim Gast

Hinrunde Hinrunde 

SAISON 2022/23
 

14.01.2023 interaktiv . Handball TV Korschenbroich :

21.01.2023 TV Korschenbroich HG LTG/HTV Remscheid :

04.02.2023 HC Weiden 2018 TV Korschenbroich :

11.02.2023 TV Korschenbroich TSV Bonn rrh. :

04.03.2023 TV Korschenbroich OSC Rheinhausen :

11.03.2023 SG Langenfeld TV Korschenbroich. :

18.03.2023  TV Korschenbroich TuSEM Essen II :

24.03.2023  Bergischer HC II TV Korschenbroich :

01.04.2023 TV Korschenbroich Neusser HV :

22.04.2023 HC Gelpe/Strombach TV Korschenbroich :

29.04.2023 TV Korschenbroich BTB Aachen :

07.05.2023 MTV Rheinw Dinslaken TV Korschenbroich :

13.05.2023 TV Korschenbroich HSG Refrath/Hand :

:

Datum Heim Gast

Rückrunde Rückrunde 

SAISON 2022/23
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P Mannschaft            	 Sp. 	 +	 + -	 -	 Tore	 Diff.	 Punkte

1 interaktiv . Handball	 4/26	 4	 0	 0	 132:121	 11	 8:0

2 TuSEM Essen II		 5/26	 4	 0	 1	 162:134	 28	 8:2

3 SG Langenfeld		  5/26	 3	 1	 1	 142:145	 -3	 7:3

4 TV Korschenbroich	 4/26	 3	 0	 1	 119:112	 7	 6:2

5 HC Gelpe/Strombach	 5/26	 3	 0	 2	 154:144	 10	 6:4

6 HG Remscheid		  3/26	 2	 0	 1	 88:80	 8	 4:2

7 HSG Refrath/Hand	 4/27	 2	 0	 2	 105:104	 1	 4:4

8 Bergischer HC II	 4/26	 2	 0	 2	 119:120	 -1	 4:4

9 OSC Rheinhausen	 5/26	 2	 0	 3	 154:158	 -4	 4:6

10 BTB Aachen		  4/27	 1	 1	 2	 118:123	 -5	 3:5

11 Neusser HV		  4/26	 1	 0	 3	 104:115	 -11	 2:6

12 HC Weiden 2018	 4/26	 1	 0	 3	 103:115	 -12	 2:6

13 MTV Rheinw Dinslaken	3/27	 0	 0	 3	 86:105	 -19	 0:6

14 TSV Bonn rrh.		  4/26	 0	 0	 4	 120:130	 -10	 0:8

15 HSV Gräfrath/Donezk (zurückgezogen) 0/3	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0:0

TABELLE   
Stand nach dem 02.10.2022 

TORSCHÜTZEN DES TVK  
Saisontorschützenliste (Stand nach dem 02.10.2022) 

Nr. Spielername Tore (7m) Einsätze

1 David Biskamp 27 16 4

2 Henrik Schiffmann 17 0 4

3 Mats Wolf 15 0 4
4 Maximilian Tobae 14 0 4

5 Marcus Neven 13 0 4
6 Til Klause 8 0 4

7 Lukas Bark 7 0 4
8 Steffen Torben Brinkhues 7 0 4

9 Henrik Ingenpaß 6 0 4

10 Maximilian Eugler 6 0 4

11 Nicolai Zidorn 1 0 2

12 Mika Schoolmeesters 1 0 4

13 Felix Krueger 1 0 4
14 Oliver Brakelmann 0 0 4
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oder Profis, Olympische oder 
Nicht-olympische Sportarten, es sind 
keine Grenzen gesetzt. Der IHK ist es 
lediglich wichtig, dass es bei Vereinen 
einen Ansprechpartner gibt. Dies kann 
selbstverständlich auch der Vorstand 
oder die Abteilungsleitung sein.

Und auch auf Unternehmensseite 
ergeben sich eine Menge Vorteile. 
Der Sportverein ist eine emotionale 
Plattform. Auf dieser sind neben den 
Jugendlichen auch deren Eltern zu 
finden. Auch die Multiplikatoren (z. B.: 
Vorstand, Trainer, Betreuer) nehmen 
eine glaubwürdige Rolle für Jugendli-
che ein. Eine Kooperation mit einem 
oder mehreren Sportvereinen hat den 
großen Vorteil, dass bestimmte Ei-
genschaften gefördert werden, die im 
Sport und im Arbeitsleben enorm wich-
tig sind: Identifikation und Teamgeist! 
Um Nachwuchskräfte zu gewinnen, 
muss im Vorfeld Vertrauen aufgebaut 
werden. Es gilt, sich vor allem lokal als 
Partner des Sports zu positionieren. 
Unternehmen können sich mit ein-

fachsten Maßnahmen ins Vereinsleben 
integrieren. 

Im März dieses Jahres ging auch der 
TVK neue Wege und gab eine Koopera-
tion mit der IHK mittlerer Niederrhein 
bekannt. Alle Jugendlichen haben so 
die Möglichkeit, über den TVK an den 
gewünschten Ausbildungsplatz zu 
gelangen. Melden Sie sich einfach bei 
unsere Jugendwarten Silke Pauen oder 
Dennis Hülsmann unter 
 jugendwart@tv-korschenbroich.de. 
Wir leiten das Anliegen gerne weiter. 

Unternehmen, die an einer Kooperati-
on mit dem TV Korschenbroich interes-
siert sind, können sich gerne jederzeit 
bei Marketingleiter Jan Wolf unter  
jan.wolf@tv-korschenbroich.de mel-
den. Darüber hinaus sind alle Informati-
onen zum Programm „Wirtschaft.Sport.
Ausbildung“ auf den Seiten der IHK 
unter www.ihk-krefeld.de zu finden. 

DER TVK KOOPERIERT MIT DER IHK  
Programm Wirtschaft.Sport.Ausbildung

Im Rahmen des Projektes „Wirtschaft.
Sport.Ausbildung“ hat sich die IHK die 
Gewinnung von Auszubildenden für die 
duale Berufsausbildung über die Sport-
vereine in der Region zum Ziel gesetzt. 
Hierbei möchte die IHK  emotionale 
Umfeld nutzen, um gezielt Jugendliche 
und junge Erwachsene anzusprechen. 
Gleichzeitig sollen die IHK-Mitgliedsun-
ternehmen dafür gewonnen werden, 
die Mehrwerte von Kooperationen mit 
Sportvereinen zu erkennen. 

Das Angebot richtet sich neben den 
Unternehmen auch an die Vereinsver-
treter. Die IHK unterstützt jeden 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
im Sportverein bei der Suche nach ei-
nem geeigneten Ausbildungsplatz. Ge-
meinsam mit den Vereinsverantwortli-

chen werden Beratungsgespräche für 
alle Interessierten organisiert und die 
beruflichen Neigungen der potenziellen 
Azubis festgestellt. Dabei können bei 
Interesse, Auszubildende gezielt in Un-
ternehmen vermittelt werden. Dadurch 
wird auch die Abwanderung von junger 
Menschen, und nicht zuletzt auch jun-
ger Mitglieder, aus der Region verhin-
dert, sodass sich auch positive Effekte 
auf das Vereinsleben auswirken. Ob 
Infoabende in den Räumlichkeiten des 
Vereins oder individuelle Beratungen 
bei der IHK, alles ist möglich! Die IHK 
freut sich jeden Sportler zu unterstüt-
zen und dafür zu sorgen, dass dieser 
durch eine Ausbildungsstelle in der Re-
gion auch dem Verein treu bleibt. Dabei 
werden natürlich alle Sportler in allen 
Sportarten beraten. Ob Amateure

DER TVK KOOPERIERT MIT DER IHK  
Programm Wirtschaft.Sport.Ausbildung
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UNTERSTÜTZUNG GESUCHT 
Verstärkt das Team hinter dem Team als Spieltagshelfer

Schon seit vielen Jahren gehören die 
Heimspiele in der Waldsporthalle zu 
den Highlights unter den Veranstal-
tungen in Korschenbroich. Hier treffen 
Sponsoren, Förderer, langjährige und 
neue Fans aufeinander und sorgen 
so für eine Atmosphäre, die in der 
Regionalliga Nordrhein ihresgleichen 
sucht. All das wäre nicht möglich, ohne 
die vielen helfenden Hände im Hin-
tergrund. Ob an der Abendkasse, im 
Thekenbereich, am Cateringstand, an 
der Wertmarken-Kasse, am Technikpult, 
beim Aufbau oder als Ordner an unse-
ren drei Zuschauerblöcken. An vielen 
Stellen setzen sich bei jedem Heim-
spiel ehrenamtliche Helfer für unseren 
TVK ein.

Damit wir auch weiterhin dieses 
gemeinsame Erlebnis aufrechterhalten 
können, brauchen wir weitere helfende 
Hände. Der TVK sucht für seine Heim-
spiele in der Regionalliga Nordrhein 
weitere Unterstützer und Unterstütze-
rinnen. Werde Teil der TVK Handball-
familie und unseres Ordnerteams! 
Du unterstützt uns bei den Heim-
spielen und sorgst in einem netten 

Team für den geregelten Ablauf eines 
Spieltages. Für einen reibungslosen 
und Corona konformen Ablauf unserer 
Heimspiele führst du Zugangskont-
rollen in den Sitzplatzbereichen oder 
demHalleneingang durch und unter-
stützt uns bei der Einhaltung unseren 
Vorgaben und Regelungen zum Wohle 
aller Besucher und Besucherinnen. 
Wir bieten dir ein nettes Helferteam, 
kostenlosen Zugang zu den Heim-
spielen, engen Kontakt zu Spielern 
und Verantwortlichen und eine gute 
Sicht auf das Spielgeschehen. Darüber 
hinaus bedanken wir uns bei Dir und 
Deinen Kollegen und Kolleginnen mit 
einigen Wertmarken. Und am Ende der 
Saison laden wir alle Helfer zu einem 
gemeinsamen Abschlussabend mit der 
Mannschaft.

Haben wir dein Interesse geweckt? 
Dann sende eine Mail an:  
stephan.engels@tv-korschenbroich.
de 

Möchtest Du uns in einer anderen 
Funktion unterstützen? Dann melde 
dich ebenfalls gerne bei uns
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FÖRDERWETTBEWERB SPARDA „LEUCHTFEUER“  
Unterstützt die TVK-Jugend

Mit der Aktion „Leuchtfeuer“ fördert die 
Sparda-Bank West auch in diesem Jahr 
Projekte in Sportvereinen und damit u.a. 
auch das ehrenamtliche Engagement in 
der Region. Auch in diesem Jahr haben 
sich wieder über 200 Vereine angemel-
det, die um die Gesamtfördersumme 
i.H.v. 250.000,-€ kämpfen. Die ersten 
150 Vereine erhalten Einzelspenden von 
bis zu 6.000,-€.

Im vergangenen Jahr konnten wir mit 
der großartigen Unterstützung aller 
teilnehmenden TVK-Freunde stattliche 
2.000,-€ an Prämie für die Jugendarbeit 
im TVK erzielen. Dieser Betrag u.a. für 
die Anschaffung der neuen Trikots aller 
Jugendmannschaften eingesetzt wer-
den. Wir hoffen, diesen Betrag in 2022 
vielleicht sogar noch einmal steigern zu 
können.       

Los geht es am 18. Oktober um 09.00 
Uhr per SMS-Abstimmung. Hierzu 
einfach auf der Homepage der Aktion 
Leuchtfeuer das Profil des TV Korschen-

broich aufrufen und dort die gewünsch-
te Mobilfunknummer eingeben. An 
diese wird dann eine SMS mit einem 
Abstimmcode gesendet, der zur Bestä-
tigung einfach auf dem Profil des TV Kor-
schenbroich erfasst wird. Der gesendete 
SMS-Code ist für 48 Stunden gültig. 

Der SMS-Empfang innerhalb der EU 
ist kostenlos. Es entstehen durch die 
Abstimmung keine Kosten. Die Mobil-
funknummern dienen ausschließlich 
der Abstimmung. Sie werden nicht für 
Werbezwecke verwendet.

Wir würden uns freuen, wenn uns auch 
in diesem Jahr alle Mitglieder, Unterstüt-
zer und TVK-Freunde wieder so tatkräftig 
unterstützen. Alle Informationen zur Ak-
tion finden Sie unter www.spardaleucht-
feuer.de und das Profil des TVK unter 
folgendem Link: SpardaLeuchtfeuer 
2022: TV Korschenbroich 1900 e.V.  

Bitte weist auch gerne eure Freunde und 
Bekannte auf unsere Bewerbung hin. 
Jede Stimme zählt! 

Gleiche Bank. 
Gewohnter Service.
Aber online.

GB
now

www.gladbacher-bank.de/gbnow

Besuchen Sie uns in unserer 
neuen Online-Filiale GBnow
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2 Brillen wählen, nur 1 zahlen*

2 Brillen
1 Preis*

Auch bei
Gleitsicht

ROTTLER in Kleinenbroich: 
Bahnhofstraße 2 | Tel.: 02161-670699

Pleines ROTT    LER in Korschenbroich: 
Hindenburgstraße 33 | Tel.: 02161-644764
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HANDBALL-HERBSTCAMP DES TVK 
Dei Tage Handballspaß für 22 Kinder

Handballkids erobern beim Herbst-
camp des TVK die Waldsporthalle

In der zweiten Woche der Herbstferien 
war es wieder so weit. An drei Tagen 
tobten über 20 Jungen und Mädchen 
im Alter von sieben bis zehn Jahren 
unter der Leitung der Trainerinnen Bar-
bara Bloschack und Rebecca Bloschack 
durch die Waldsporthalle.

„Den Kindern wurde ein buntes Pro-
gramm mit vielen Überraschungen 
geboten. Dabei erlebten sie drei viel-
seitige und spannende Tage mit vielen 
handballspezifischen Übungen, Spiel-
formen und einem Miniturnier zum 

Abschluß“, sagte Bloschack.

„Ich bin sehr zufrieden mit dem gesam-
ten Camp. Der Ablauf war top organi-
siert und die anwesenden Kinder hat-
ten jede Menge Spaß. Auch von den 
Eltern kamen nur positive Rückmel-
dungen“, freute sich Jugendleitungs-
teammitglied Silke Pauen über den 
reibungslosen Ablauf des mittlerweile 
13 Handballcamp, das der TV Korschen-
broich in Eigenregie durchgeführt hat. 

„Meinen herzlichen Dank geht an die 
fleißigen Hände im Hintergrund.“

TV KORSCHENBROICH 

Volker Baltes 
Matthias Deppisch 

Stephan Engels 
Karl-Heinz Göris 

Ulla Göris 
Willi Hecking 

Ansgar Heveling 
Maik Heyers 

Tobias Hintzen  
Dr. Peter Irmen 

 
 
  
 
 

Heidi Janisch 
Peter Janisch 

Engelbert Moers 
Peter Nilgen
Kay Vehlow 

 Eugen Viehof 
Beate Viehof 

Jan Wolf 
Ernst Zänger 

Stefan Zander 
 
 

Wir bedanken uns für die Unterstützung 
durch folgende Mitglieder 

hand.ball.herz-Club 
du für uns. wir für Korschenbroich.
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Die Rheintor Klinik liegt im Zentrum von Neuss, nah zum Neusser 
Hauptbahnhof (Theodor-Heuss-Platz), gegenüber eines Park-
hauses (Rheinstraße) und durch den öffentlichen Nahverkehr mit 
Bus (Krefelder Straße, Haltestelle Schwannstr.) und Straßenbahn 
(Krefelder Straße, Haltestelle Niedertor) erreichbar.

Rheintor Klinik
Städtische Kliniken Neuss
– Lukaskrankenhaus – GmbH
Hafenstraße 68-76
41460 Neuss
Tel.: 02131 / 26 95 - 0
Fax: 02131 / 27 41 58
rheintorklinik@lukasneuss.de
www.rheintorklinik.de

Die Rheintor Klinik bietet den Men-
schen in Neuss und Umgebung ein 
zeitgemäßes Operations- und Gesund-
heitszentrum. Wir sind spezialisiert auf 
chirurgisch-orthopädische, neurochirur-
gische und Mund-Kiefer-Gesichtschirur-
gische Eingriffe. Derzeit versorgen wir in 
unserem Haus mehr als 2.000 Patienten 
stationär und 750 ambulant. 

Seit 2005 gehört die Rheintor Klinik zu 
den Städtischen Kliniken Neuss – Lu-
kaskrankenhaus – GmbH. Personell, 
räumlich und fachlich ist die Rheintor 
Klinik eigenständig. Alle Eingriffe wer-
den von niedergelassenen Fachärzten 
mit jahrelanger Erfahrung und hervor-
ragender Reputation auf ihrem Fach-
gebiet durchgeführt. Der Patient kennt 
somit seinen Operateur bereits aus der 
Praxis und erhält somit eine Behand-
lung aus einem „Guss“. Die Zugehö-

rigkeit zum „Lukas“ ermöglicht uns, 
das gesamte Spektrum an Leistungen 
durch enge Zusammenarbeit zu nutzen. 
Das Team der Rheintor Klinik von rund 
80 Mitarbeitern aus den unterschied-
lichen Berufsgruppen arbeitet Hand in 
Hand zusammen. Kurze Wege und gut 
aufeinander abgestimmte Prozesse sor-
gen für Ihre optimale Versorgung. Unser 
Ziel: Ihren Aufenthalt so angenehm wie 
möglich zu gestalten.  

Unser Haus umfasst verschiedene Fach-
richtungen, in denen wir Sie gut betreuen:

Die Fachrichtung Orthopädie ist spezi-
alisiert auf Hüft-, Knie- und Schulteren-
doprothetik, arthroskopische Eingriffe, 
Fußchirurgie und kniegelenkserhaltende 
Eingriffe, wie die Umstellungsosteotomien. 
Das Fachgebiet der Neurochirurgie be-
handelt degenerative Erkrankungen an 

der Wirbelsäule, Spinalkanalstenose, 
Bandscheibenvorfälle (HWS, BWS, LWS) 
und Wirbelgleiten (HWS, LWS). Zusätz-
lich bieten wir die Interventionelle und die 
Multimodale Schmerztherapie an. In der 
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie werden 
Fehlbildungen im Kopf- und Kieferbe-
reich operiert. 

Bildgebende Verfahren unterstützen 
eine Diagnosestellung und ermöglichen 
nach der Operation eine Beurteilung 
des Erfolgs des chirurgischen Eingriffs.

Großen Wert legen wir auf gründliche 
Aufklärungs- und Beratungsgespräche, 
gerne auch Zweitmeinungsverfahren, 
die im Vorfeld in den Praxen der Opera-
teure und in der Klinik stattfinden. Nach 
erfolgter Operationsindikation wird mit 
dem Haus- und / oder Facharzt die Ein-
weisung in die Klinik organisiert.

WILLKOMMEN BEI DEN SPEZIALISTEN.

ANZEIGE

SICHERE DIR DEIN 
TVK-TRIKOT

Sichere dir Dein persönliches Fan-Trikot der 

Saison 2022/23. Schreibe eine Mail mit Deiner 

Wunschnr. und 

Deinem Wunschnamen an 

marketing@hand-ball-herz.de. 

Bestellfrist bis zum 31.10.22

Nur 59,95 € 
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UNSER HELFERTEAM

Kasse/Einlass: Hans Merckens

Wertmarkenverkauf: Uschi Monaco-Tiebe

Theke & Catering: Andrea Kowalewski, Andreas Mueller, 

Birgit Prüß, Uli Böttges, Alex Böttges, Bernd Meyke, Betti-

na Herzogenrath, Britta Hintzen, Carsten Bernsee, Gabrie-

le Eschbach, Hans -Josef Lambertz, Karl-Heinz Göris, Ulla 

Göris, Melanie Venten, Michael Pauen, Paul Otten, Reinhard 

Weyen, Silvyo Lange, Matsi Otten, Ulrich Herten, Merry Her-

ten, Heike Moog, Julia Vieten, Holger Fischer, Karin Höntges

Aufbau: Klaus Linden

Sekretär/Zeitnehmer: Reinhard Visscher

Hallensprecher: Jürgen Boss, Harald Rütten-Jennes

Technik: Julian Käufer, Anna-Lena Käufer, Thomas Block

Mannschaftsarzt: Dr. Friedbert Schneider 
 
DANKE FÜR EURE UNTERSTÜTZUNG 




